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Nr. 2 Sonntag, 12. Jänner 1936 67. Jahrgang

Wochenkalender: Sonntag, 12. Jänner,Fest der hl. Familie; Montag, 13. Gottfried, Leontius; Diens¬

tag, 14. Hilarius, Felix v. Nol; Mittwoch, 15. Paul, Romed.;Donnerstag, 16. Marcellus; Freitag, 17. Anton, Sulpiz;
Samstag, 18. Priska, Liberata.

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 11 Februar, 10. März, 14. April, 23 April, 12. Mai
2. Juni, 22. September, 6. Oktober, 20. Oktober, November, 7. Dezember.17.

c)Die Jahresabrechnung für 1935 für jene Erwerbs¬Kundmachungen
unternehmer, welche die Wust. nach Abfindungs¬
übereinkommen entrichten.Am20. Februar 1936.

Lohnabgabe. Für jene Erwerbsunternehmer, welche die Wust.
nach dem Fakturensysteme entrichten:Es wird neuerdings darauf aufmerksam gemacht,

a)Die endgültige, das ist restliche Wust.=Schuldigkeit fürdaß alle Arbeitgeber, welche nur einen Lehrling bzw.
den Steuerzeitraum (das Jahr) 1935.nur einen Gehilfen oder einen Lehrling neben einem

Gehilfen beschäftigen, gemöß Art. III, Abs. 3 der 6. Voll¬ b) Die Steuererklärung samt Steuerberechnungsbogen
zugsanweisung des Lohnabgabegesetzes vom 30. Dezem¬ für das Jahr 1935.

ber 1921 die Lohnabgabelisten halbjährlich d. i. im Juni 2. Krisenzuschlag:
und Dezember in zweifacher Ausfertigung ausgefüllt,

Der Krisenzuschlag beträgt in allen Fällen 100 %während der Amtsstunden bei der Stadtkasse, Rathaus
der Warenumsatzsteuer, in Fällen der erhöhten Wust.Zimmer Nr. 3, einzubringen haben.
für Luxusgegenstände jedoch nur für den 10 %Stadtkasse Dornbirn, am 8. Jänner 1936.
der Ermittlungsgrundlage übersteigenden Betrag.

Der Bürgermeister. 141 Zahlungseingänge für Lieferungen vor dem 20. Aug.

1932 unterliegen dem Krisenzuschlage nicht und sind

in der Steuererklärung und im Steuerberechnungs¬
bogen gesondert nachzuweisen.Verständigung der
Gegebenenfalls wolle Fehlanzeige erstattet werden3.

Bezirkssteuerbehörde Feldkirch.
Die amtlichen Drucksorten sind beim Steueramte

Steueraufsichtsamte bzw. den betreffenden Zollwach¬1. Gemäß den Bestimmungen der §§ 30, Abs. 4 und
Abteilungen erhältlich,33 der Wust=Durchführungsverordnung, BGBl. Nr. 104

1928 sind fällig: Der Leiter der Bezirkssteuerbehörde:
125Ammann e. h.Am 20. Jänner 1936.

Für jene Erwerbsunternehmer, welche die Wust. nach E6035
dem Zahlungssysteme entrichten:

Versteigerungsedikt.a) Die endgültige, das ist die restliche Wust.=Schuldig¬
keit für den Steuerzeitraum (das Jahr) 1935. Am 17. Jänner 1936, vormittags 9 Uhr findet beim

b) Die Steuererklärung samt Steuerberechnungsbogen gefertigten Gerichte, Zimmer Nr. 34 die Zwangsverstei¬

für das Jahr 1935. gerung der Liegenschaften Grundbuch Dornbirn, Einl.=Z


